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1. Aufgabenstellung 
 
In Ergänzung zum Gutachten zur verkehrlichen Er-
schließung des geplanten „Zentralstadions“ am Hop-
penhof (Bebauungsplan Nr. SN250 vom 22.04.2004) soll 
zu folgenden Punkten Stellung genommen werden: 
 
a) Aussagen zur Leistungsfähigkeit des Straßennet-

zes während des Spitzenverkehrs an Werktagen und 
an Sonntagen 

 
b) Ermittlung der zu erwartenden Rückstaulängen an 

den untersuchten Knotenpunkten 
 

c) Abschätzung der Verkehrsbelastung im Stadtteil 
Elsen durch den Stadionverkehr 

 
Bei den Untersuchungen ist von den im Hauptgutach-
ten ermittelten Belastungen bei 15.000 Zuschauern 
auszugehen. 
 
Zur Bearbeitung werden die derzeitigen Verkehrsbe-
lastungen an den Autobahnanschlüssen A33 Schloss 
Neuhaus und A33 Elsen während des werktäglichen 
Spitzenverkehrs sowie an den beiden Knotenpunkten 
Heinz-Nixdorf-Ring/Münsterstr. - Neuhäuser Str. und 
Heinz-Nixdorf-Ring/Paderborner Str. – Elsener Str. 
während des sonntäglichen Spitzenverkehrs zur Ver-
fügung gestellt. 

 
 
 

2. Arbeitsunterlagen 
 
Als Arbeitsunterlagen standen zur Verfügung: 
 
Gutachten zur verkehrlichen Erschließung eines Fuß-
ballstadions am Hoppenhof vom 22.04.2004 

Fax des Stadtplanungsamtes vom 25.06.2004 
 
Verkehrsdaten vom 17.06.2004 von der Anschlussstel-
le A33 Schloss Neuhaus, erhalten per E-Mail am 
28.06.2004 von Straßen.NRW. NL Hamm 
 
Verkehrsdaten von der Anschlussstelle A33 Elsen, 
erhalten per E-Mail am 17.05.2004 
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3 Allgemeines 
 
Hinsichtlich der Untersuchungsmethode und der be-
rücksichtigten Mehrbelastung durch den Stadionver-
kehr wird auf das Hauptgutachten verwiesen. 
 
Die Prognosebelastungen wurden durch Überlagerung 
der zur Verfügung gestellten Ergebnisse von Ver-
kehrszählungen (Ist-Zustand) mit den im Hauptgutach-
ten ermittelten Mehrbelastungen durch den Stadion-
verkehr gewonnen. 
 
 
 
4 Ergebnisse 
 
4.1 Autobahnanschlussstelle A33 Schloss Neuhaus 
 
4.1.1 Münsterstr./A33 AS West 
 
Die höchste maßgebliche Belastung tritt hier bei der 
Anreise einer Gastmannschaft aus dem Norden mit bis 
zu 2.048 Fz/h auf, wenn man die kurze Rechtsabbiege-
spur in der westlichen Zufahrt völlig vernachläs-
sigt. 
 
Geht man von einer Rechtsabbiegespur mit einer aus-
reichenden Aufstelllänge für den Geradeausverkehr 
der B64 (621 Fz/h) von rd. 100 m aus, sinkt die re-
levante Belastung um die rd. 400 Rechtsabbieger auf 
rd. 1.600 Fz/h. Auch dieser Wert belegt aber noch, 
dass der Knotenpunkt während der werktäglichen Ver-
kehrsspitze bei einer Anreise zu einem Spitzenspiel 
mit 15.000 Zuschauern überlastet wäre. 
 
Für eine ausreichende Verkehrssicherheit und Leis-
tungsfähigkeit bei 15.000 Zuschauern sind folgende 
Maßnahmen unerlässlich: 
 
a) Verkehrssignalregelung 
 
b) Linksabbiegespur in der Autobahnabfahrt mit einer 

Aufstelllänge von rd. 20 m 
 

c) Verlängerung der Rechtsabbiegespur in der B64 zur 
A33 auf mindestens 100 m 

 



 
Ing.-Büro Dipl.-Ing.J.GEIGER & Ing.K.HAMBURGIER GmbH                 Fußballstadion Pad erborn 
 

 
 

 
PBGSTad2.DOC      18.08.2004 6/13 
 

Die Verkehrsqualität nach dem Handbuch für die Be-
messung von Straßen (HBS) ist wegen der Überlastung 
und der damit verbundenen Behinderungen Stufe F, 
d.h. es gibt stetig wachsende Staus und die Warte-
zeiten sind extrem lang. 
 
Außerhalb der Verkehrsspitzen, wenn die maßgebliche 
Belastung um 150 Fz/h und mehr gesunken ist, steigt 
die Verkehrsqualität schnell auf die Stufe D an, bei 
der der Verkehrszustand noch stabil, die Wartezeiten 
beträchtlich und ein ständiger Rückstau vorhanden 
sind. 
 
 
4.1.2 Münsterstr./A33 AS Ost 
 
Auch hier tritt die höchste maßgebliche Belastung 
mit 1.632 Fz/h bei der Anreise und einer Gastmann-
schaft aus dem Norden auf. Der Knoten ist ebenfalls 
während des werktäglichen Spitzenverkehrs überlas-
tet. Ohne eine zweispurige Führung des Geradeausver-
kehrs aus der B64 in Richtung Osten kann keine aus-
reichende Leistungsfähigkeit erreicht werden. Die 
Verkehrsqualität nach HBS ist beim werktäglichen 
Spitzenverkehr und einer Anreise zum Spitzenspiel 
mit 15.000 Zuschauern ebenfalls Stufe F. 
 
Um eine ausreichende Verkehrssicherheit zu errei-
chen, ist der Einsatz einer Lichtsignalsteuerung bei 
15.000 Zuschauern zwingend erforderlich. Eine aus-
reichende Leistungsfähigkeit ist nur möglich, wenn 
die Münsterstr. Zwischen den beiden Anschlüssen an 
die A33 um eine zusätzliche Geradeausspur verbreitet 
und östlich der Anschlussstelle eine Verflechtungs-
strecke geschaffen wird.  
 
Außerhalb der Verkehrsspitzenzeiten steigt die Ver-
kehrsqualität nach HBS schnell an: schon bei über 
250 Fz/h weniger bei der maßgeblichen Belastung kann 
die Qualitätsstufe C erreicht werden, bei der alle 
während der Sperrzeit ankommenden Verkehrsteilnehmer 
in der nachfolgenden Freigabezeit abfließen können. 
 
Wegen der notwendigen Signalisierung des Verkehrs 
ist unbedingt eine kurze Linksabbiegespur in der Au-
tobahnabfahrt mit einer Aufstelllänge von ca. 20 m 
erforderlich. 
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4.2 Autobahnanschlussstelle Elsen 
 
4.2.1 B1/A33 AS West 
 
Während bei der Anreise hier bei der beabsichtigten 
Führung der Gäste von Norden über die Münsterstr. 
selbst während des Spitzenverkehrs keine Probleme 
auftreten, muss durch die zu erwartende Zunahme beim 
Linksabbiegeverkehr zur A33 während der Abreise mit 
kurzfristigen Leistungsengpässen bei einer maßgebli-
chen Belastung von bis zu 1.700 Fz/h gerechnet wer-
den, weil für die 480 Rechtsabbieger zur A33 die 
Länge der Rechtsabbiegespur zu gering ist. Bei einer 
Aufstelllänge ab 80 m sinkt die relevante Belastung 
auf unter 1.300 Fz/h. Die Verkehrsqualität nach HBS 
steigt von Stufe F auf Stufe C. 
 
Bei 15.000 Zuschauern ist aus Sicherheits- und Leis-
tungsfähigkeitsgründen eine Verkehrssteuerung not-
wendig. 
 
In der Autobahnabfahrt müssen die Rechts- und Links-
abbieger auf einer Länge von rd. 80 m getrennt ge-
führt werden. 
 
 
4.2.2 B1/A33 AS Ost 
 
Wegen der 960 Rechtsabbieger von der Autobahnabfahrt 
in die B1 bei einem Spitzenspiel mit 15.000 Zuschau-
ern und einer Gastmannschaft aus dem Süden muss 
schon aus Gründen der Verkehrssicherheit auch hier 
der Verkehr durch eine Lichtsignalanlage geregelt 
werden. Dazu wird es notwendig, eine eigene  
Linksabbiegespur in der Autobahnabfahrt mit einer 
Aufstelllänge von rd. 60 m zu schaffen. 
 
Für eine ausreichende Leistungsfähigkeit bei 15.000 
Besuchern während des werktäglichen Spitzenverkehrs 
sind weitere Baumaßnahmen wie z.B. die zweispurige 
Führung der 1.360 Rechtsabbieger in die B1 unumgäng-
lich. 
 
Finden die Spitzenspiele außerhalb der Spitzenver-
kehrszeiten statt und reduziert sich z.B. die Summe 
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der Geradeausverkehre von Westen und der Rechtsab-
bieger von der Autobahn um rd. 300 Fz/h, steigt die 
Verkehrsqualität nach HBS von der Stufe F auf die 
Stufe D. 
 
 
4.3 Heinz-Nixdorf-Ring 
 
Die Knotenpunkte des Heinz-Nixdorf-Rings sind wäh-
rend des werktäglichen Spitzenverkehrs am Nachmittag 
jetzt schon teilweise bis an die Grenze der Leis-
tungsfähigkeit und darüber hinaus ausgelastet. Die 
sehr starke Mehrbelastung durch den Stadionverkehr 
bei Spitzenspielen mit 15.000 Zuschauern führt wäh-
rend dieser Zeit daher zwangsläufig zu einer Über-
lastung des gesamten Systems. Auf einen Nachweis 
kann daher hier verzichtet werden. Statt dessen wird 
der Fall untersucht, dass die An- oder Abreise wäh-
rend des Spitzenverkehrs am Sonntag erfolgt. 
 
Da sie die kritischen Knotenpunkte im Heinz-Nixdorf-
Ring sind, werden die beiden Kreuzungen  
 
  Heinz-Nixdorf-Ring/Münsterstr. – Neuhäuser Str. 
(L813) und 
  Heinz-Nixdorf-Ring/Paderborner Str. – Elsener Str. 
 
beispielhaft betrachtet. 
 
 
4.3.1 Heinz-Nixdorf-Ring/Münsterstr. – Neuhäuser 
Str. 
 
Wie die Angaben zur relevanten Belastung auf den 
Strombelstungsplänen in der Anlage für die einzelnen 
Szenarien zeigen, tritt die höchste maßgebliche Be-
lastung mit fast 1.600 Fz/h während der Anreise und 
einer Gastmannschaft von Norden auf. Dieser Wert 
zeigt, dass es beim derzeitigen Ausbau selbst am 
Sonntag zu Überlasterscheinungen und den damit ver-
bundenen Verkehrsstörungen bei einem Spitzenspiel 
kommen kann. Nach dem HBS wird höchstens die Stufe E 
erreicht. Sinkt die maßgebliche Belastung. weil z.B. 
die Anreise nicht während des Spitzenverkehrs er-
folgt, um ca. 150 Fz/h stellt sich die Qualitätsstu-
fe D ein, d.h. der Verkehrszustand ist stabil. 
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Kommt die Gastmannschaft von Süden fällt die rele-
vante Belastung auf rd. 1.200 Fz/h. Die Qualitäts-
stufe steigt auf C bis B. 
 
Um den Abfluss der prognostizierten 1.156 Rechtsab-
bieger aus der Münsterstr. nicht zu erschweren, muss 
die Rechtsabbiegespur so lang sein, dass die Rechts-
abbieger jederzeit an dem aufgestauten Geradeausver-
kehr vorbeifahren können. Dies macht für den Spit-
zenverkehr am Sonntag (255 Geradeausfahrer) eine 
Aufstelllänge von rd. 70 m erforderlich. Um auch 
stärkeren Verkehr, z.B. an Werktagen von z.B. bis zu 
500 Geradeausfahrern verkraften zu können, sollte 
die Aufstelllänge mindestens 120 m betragen. 
 
Um Leistungsengpässe außerhalb der Spitzenverkehrs-
zeiten (z.B. an Sonntagen) ganz zu vermeiden, wird 
eine 2spurige Führung der Rechtsabbieger aus der 
Münsterstr. erforderlich. Dies macht zwangsläufig 
die Einbeziehung dieses zzt. frei abfließenden Ver-
kehrsstroms in die Signalisierung notwendig. 
 
4.3.2 Heinz-Nixdorf-Ring/Paderborner Str. – Elsener 
Str. 
 
Diese Kreuzung ist beim derzeitigen Ausbau noch et-
was höher belastet als die Kreuzung an der 
Münsterstr. – Neuhäuser Str., d.h. auch hier muss 
zeitweise selbst am Sonntag mit einer nicht immer 
ausreichenden Leistungsfähigkeit gerechnet werden, 
so dass sich aus den Reststaus allmählich ein wach-
sender Stau bei erheblichen Wartezeiten bilden kann 
(Qualitätsstufe E). Um in einen stabilen Verkehrszu-
stand (Qualitätsstufe D) zu kommen, muss die maßgeb-
liche Belastung beim derzeitigen Ausbau um 150 bis 
200 Fz/h abnehmen. 
 
Eine wesentliche Entlastung ließe sich durch eine 
Verlängerung der Rechtsabbiegespur in der nördlichen 
Zufahrt des Heinz-Nixdorf-Rings erreichen. Dies gilt 
besonders für die Zeit, in der die Parkplätze am 
Stadion noch nicht gefüllt sind. Später, wenn dort 
keine Fahrzeuge mehr abgestellt werden können, muss 
allerdings durch verkehrslenkende Maßnahmen die 
Rechtsabbiegespur gesperrt werden. 
 
Um effizient zu sein, müsste die Rechtsabbiegespur 
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mindestens eine Länge von 60 m haben. Solange die 
Parkplätze am Stadion noch angefahren werden dürfen, 
sinkt durch die verllängerte Rechtsabbiegespur die 
relevante Belastung um mindestens 300 Fz/h, so dass 
außerhalb der Spitzenverkehrszeiten (z.B. am Sonn-
tag) die Verkehrsqualität Stufe C nach HBS erreicht 
werden könnte. 
 
 
4.4 Mehrverkehr in Elsen 
 
Im Hauptgutachten vom 22.04.2004 wurde davon ausge-
gangen, dass die auswärtigen Besucher weitestgehend 
über die A33 anreisen und daher Elsen nicht be-
lasten. Es verblieben die Einheimischen, die mit we-
niger als 100 Fz/h (60 Fz/h bei der Anreise und 75 
Fz/h bei der Abreise) über die Paderborner Str. den 
Ortsteil Elsen durchfahren. 
 
Es wurde die Befürchtung geäußert, dass sich eine 
zusätzliche Verkehrsbelastung durch „Schleichver-
kehr“ über die Wewerstr. einstellen könnte. Gegen 
diese Befürchtung sprechen im Wesentlichen folgende 
Gründe: 
 
Alle ortsunkundigen Besucher haben weder durch die 
Beschilderung noch durch eventuelle Anweisungen ei-
nes Navigationssystems eine Veranlassung, z.B. über 
die B1 von Westen kommend, die Wewerstr. zu benut-
zen. 
 
Eine Fahrt über die A33 ist allemal schneller und 
unproblematischer, als die Fahrt über die Wewerstr. 
- Paderborner Str. 

 
Ähnliches gilt für die Anfahrt von Norden. Auch 
bringt die Fahrt durch Elsen keine Vorteile. 
 
Bei entsprechender Verkehrsführung gibt es daher 
keine Veranlassung anzunehmen, dass mehr als die ge-
nannten 60 Fz/h bzw. 75 Fz/h bei der An- und Abreise 
zum Stadion zusätzlich durch Elsen fahren. 
 
 
 
5. Zusammenfassung und Schlussbemerkungen 
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Auf der Grundlage der Ergebnisse des Hauptgutachtens 
vom 22.04.2004 und den gelieferten Verkehrsbelastun-
gen wurden für die beiden Autobahnanschlüsse der A33 
Schloss Neuhaus und Elsen sowie für die Kreuzungen 
Heinz-Nixdorf-Ring/Münsterstr. –Neuhäuser Str. und 
Heinz-Nixdorf-Ring/Paderborner Str. – Elsener Str. 
Stromlinienpläne der Belastung für den An- und Ab-
reiseverkehr sowie für die Fälle „Gastmannschaft von 
Norden/Gastmannschaft von Süden“ errechnet. Für die 
verschiedenen Szenarien wurde dann unter Berücksich-
tigung des Ausbaus der Knotenpunkte die maßgebliche 
Belastung und die zu erwartende Verkehrsqualität 
nach dem Handbuch für die Bemessung von Straßen 
(HBS) ermittelt. 
 
Soweit sich Leistungsdefizite bzw. eine mangelhafte 
Verkehrsqualität ergaben, wurden diese diskutiert 
und auf Besserungsmöglichkeiten hin untersucht. Die 
Ergebnisse lassen sich für Spitzenspiele mit 15.000 
Zuschauern wie folgt zusammenfassen: 
 
A33 Anschlussstelle Schloss Neuhaus 
 
Während des werktäglichen Spitzenverkehrs steht ohne 
Ausbaumaßnahmen keine ausreichende Leistungsfähig-
keit für die Anreise zu Spitzenspielen zur Verfügung 
(Qualitätsstufe F). 
 
In der westlichen Zufahrt der B64 muss für Spitzen-
spiele während der werktäglichen Verkehrsspitze die 
Rechtsabbiegespur auf mindestens 100 m verlängert 
werden. 
 
Für die Anreise zu Spitzenspielen während des werk-
täglichen Spitzenverkehrs müsste die Münsterstr. 
zwischen den Autobahnanschlüssen um eine Geradeaus-
spur in Richtung Paderborn ergänzt werden. 
 
Um eine zufriedenstellende Verkehrsabwicklung (ab 
Qualitätsstufe D) zu ermöglichen, sollte die Anreise 
zu Spitzenspielen außerhalb der werktäglichen Spit-
zenverkehrszeiten erfolgen. 
 
 
A33 Anschlussstelle Elsen 
 
Während des werktäglichen Spitzenverkehrs steht ohne 
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Ausbaumaßnahmen keine ausreichende Leistungsfähig-
keit für die Anreise zu Spitzenspielen zur Verfügung 
(Qualitätsstufe F). 
 
In der östlichen Zufahrt am westlichen Anschluss 
muss die Rechtsabbiegespur auf mindestens 80 m ver-
längert werden. 
 
Am östlichen Anschluss steht ohne eine zweispurige 
Führung der Rechtsabbieger von der Autobahnabfahrt 
während des werktäglichen Spitzenverkehrs keine aus-
reichende Leistungsfähigkeit zu Verfügung. 
 
Um eine zufriedenstellende Verkehrsabwicklung (ab 
Qualitätsstufe D) zu ermöglichen, sollte die Anreise 
zu Spitzenspielen außerhalb der werktäglichen Spit-
zenverkehrszeiten erfolgen. 
 
 
Heinz-Nixdorf-Ring/Münsterstr. – Neuhäuser Str. 
 
Eine Anreise zu Spitzenspielen während des werktäg-
lichen Spitzenverkehrs ist nicht möglich. 
 
Außerhalb der werktäglichen Spitzenverkehrszeiten, 
z.B. während des sonntäglichen Spitzenverkehrs, 
steht eine gerade noch ausreichende Leistungsfähig-
keit zur Verfügung. 
 
Die Rechtsabbiegespur in der Münsterstr. sollte eine 
Aufstelllänge von mindestens 120 m haben. 
 
Zur Verbesserung der Verkehrsqualität bei Spitzen-
spielen sollte in der Münsterstr. eine zusätzliche 
Rechtsabbiegespur gebaut werden. 
 
 
 
Heinz-Nixdorf-Ring/Paderborner Str. – Elsener Str. 
 
Eine Anreise zu Spitzenspielen während des werktäg-
lichen Spitzenverkehrs ist nicht möglich. 
 
Auch während des Spitzenverkehrs an Sonntagen erge-
ben sich ohne eine Verlängerung der Rechtsabbiege-
spur in der nördlichen Zufahrt des Heinz-Nixdorf-
Rings auf mindestens 60 m geringfügige Leistungsfä-
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higkeitsengpässe. 
 
 
Verkehrsbelastung im Stadtteil Elsen 
Es sind keine Gründe erkennbar, warum mehr als die 
prognostizierten 60 Fz/h (Anfahrt) bzw. 75 Fz/h (Ab-
fahrt) durch Elsen fahren sollen. Eine Fahrt z.B. 
über die Wewerstr. ist gegenüber der Fahrt über die 
A33 nicht attraktiv genug.  
 
 
Insgesamt gesehen bestätigen die Ergebnisse dieser 
zusätzlichen Untersuchung die im Hauptgutachten vom 
22.04.2004 bereits getroffene Aussage, dass eine gu-
te verkehrliche Erschließung eines Stadions für 
15.000 Besucher nur außerhalb der normalen Verkehrs-
spitzenzeiten möglich ist. So muss z.B. an allen 
hier näher untersuchten Knotenpunkten während des 
Spitzenverkehrs am Nachmittag zwischen 16.00 und 
17.00 Uhr nach HBS mit der Qualitätsstufe F (stetig 
wachsende Staus und extrem lange Wartezeiten) ge-
rechnet werden. 
 
 
Die vorliegende Untersuchung beruht auf den Vorgaben 
und den zur Verfügung gestellten Daten und Plänen. 
Die Ergebnisse gelten dementsprechend nur unter Vor-
aussetzung der Richtigkeit dieser Unterlagen.  
 

Essen im August 2004 
 
 
 
 
 (Jürgen Geiger) 



Werktäglicher Spitzenverkehr  

Maßgebliche Belastung:

Mrel: 1021 + 1027 = 2048  Fz/h

mit Rechtsabbiegerspur in der westliche B64
Mrel: 2048 - 406 = 1642  Fz/h

Münsterstr.

1.142 1.105 1.173

68

1.027 621 1.642

406

37 1.021
474

1.058

A30 AS West

[PKW-E/h]

Spieltag: werktags, Spitzenverkehr, Anreise 
Gastmannschaft von Norden
Prognose

Zählung 17.06.2004   16.00-17.00 Uhr

   STROMBELASTUNGSPLAN   Stadt    P A D E R B O R N

   pbqstad2.xls Ru.   LSA    Münsterstr. (B64) /  A33 AS Schloss Neuhaus
   West

   Ing.-Büro GEIGER & HAMBURGIER GmbH Essen gez. Geiger Anlage 118.08.2004



Werktäglicher Spitzenverkehr  

Maßgebliche Belastung:

Mrel: 1027 + 401 = 1428  Fz/h

mit Rechtsabbiegerspur in der westliche B64
Mrel: 1428 - 406 = 1022  Fz/h

Münsterstr.

1.142 1.105 1.173

68

1.027 621 1.022

406

37 401
474

438

A30 AS West

[PKW-E/h]

Spieltag: werktags, Spitzenverkehr, Anreise 
Gastmannschaft von Süden
Prognose

Zählung 17.06.2004   16.00-17.00 Uhr

   STROMBELASTUNGSPLAN   Stadt    P A D E R B O R N

   pbqstad2.xls Ru.   LSA    Münsterstr. (B64) /  A33 AS Schloss Neuhaus
   West

   Ing.-Büro GEIGER & HAMBURGIER GmbH Essen gez. Geiger Anlage 218.08.2004



Werktäglicher Spitzenverkehr  

Maßgebliche Belastung:

Mrel: 1590 + 42 = 1632  Fz/h

A33 AS Schloss Neuhaus Ost

547

196
505 42

144

1.173 668 812

52

1.642 1.590 1.632

Münsterstr.

Spieltag: werktags, Spitzenverkehr, Anreise 
Gastmannschaft von Norden
Prognose [PKW-E/h]

Zählung 17.06.2004   16.00-17.00 Uhr

   STROMBELASTUNGSPLAN   Stadt    P A D E R B O R N

   pbqstad2.xls Ba   LSA    Münsterstr. (B64) /  A33 AS Schloss Neuhaus
   Ost

   Ing.-Büro GEIGER & HAMBURGIER GmbH Essen 18.08.2004   gez. Geiger Anlage 3



Werktäglicher Spitzenverkehr  

Maßgebliche Belastung:

Mrel: 812 + 505 + 52  = 1369  Fz/h

A33 AS Schloss Neuhaus Ost

547

196
505 42

144

1.173 668 812

52

1.022 970 1.012

Münsterstr.

Spieltag: werktags, Spitzenverkehr, Anreise 
Gastmannschaft von Süden
Prognose [PKW-E/h]

Zählung 17.06.2004   16.00-17.00 Uhr

   STROMBELASTUNGSPLAN   Stadt    P A D E R B O R N

   pbqstad2.xls Ba   LSA    Münsterstr. (B64) /  A33 AS Schloss Neuhaus
   Ost

   Ing.-Büro GEIGER & HAMBURGIER GmbH Essen 18.08.2004   gez. Geiger Anlage 4



Werktäglicher Spitzenverkehr  

Maßgebliche Belastung:

Mrel: 904 + 81 + 355  = 888  Fz/h
2

A33 AS Elsen West

596

561
241 355

480

665 424 904

81

337 256 611

B1

Spieltag: werktags, Spitzenverkehr, Anreise 
Gastmannschaft von Norden oder Süden
Prognose [PKW-E/h]

Zählzeit:   16.00-17.00 Uhr

   STROMBELASTUNGSPLAN   Stadt P A D E R B O R N

   pbqstad2.xls Ba   LSA B1 / A33 AS Elsen West

   Ing.-Büro GEIGER & HAMBURGIER GmbH Essen 18.08.2004   gez. Geiger Anlage 5



Werktäglicher Spitzenverkehr  

Maßgebliche Belastung:

Mrel: 794 + 547 + 355  = 1696  Fz/h

mit Rechtsabbiegerspur in der östlichen B1
Mrel: 1696 - 480  = 1216  Fz/h A33 AS Elsen West

536

1.027
181 355

480

495 314 794

547

1.083 536 891

B1

Spieltag: werktags, Spitzenverkehr, Abreise 
Gastmannschaft von Süden
Prognose [PKW-E/h]

Zählzeit:   16.00-17.00 Uhr

   STROMBELASTUNGSPLAN   Stadt P A D E R B O R N

   pbqstad2.xls Ru.   LSA B1 / A33 AS Elsen West

   Ing.-Büro GEIGER & HAMBURGIER GmbH Essen 18.08.2004   gez. Geiger Anlage 6



Werktäglicher Spitzenverkehr  

Maßgebliche Belastung:

Mrel: 448 + 640 + 280 = 1368  Fz/h

B1

904 688 968

280

611 448 1.088

163

216 640
443

856

A33 AS Elsen Ost

[PKW-E/h]

Spieltag: werktags, Spitzenverkehr, Anreise 
Gastmannschaft aus dem Norden
Prognose

Zählung 18.03.2004   16.00-17.00 Uhr

   STROMBELASTUNGSPLAN   Stadt P A D E R B O R N

   pbqstad2.xls Ru.   LSA B1 / A33 AS Elsen Ost

   Ing.-Büro GEIGER & HAMBURGIER GmbH Essen gez. Geiger Anlage 718.08.2004



Werktäglicher Spitzenverkehr  

Maßgebliche Belastung:

Mrel: 448 + 1360 = 1808  Fz/h

B1

904 688 968

280

611 448 1.808

163

216 1.360
443

1.576

A33 AS Elsen Ost

[PKW-E/h]

Spieltag: werktags, Spitzenverkehr, Anreise 
Gastmannschaft aus dem Süden
Prognose

Zählung 18.03.2004   16.00-17.00 Uhr

   STROMBELASTUNGSPLAN   Stadt P A D E R B O R N

   pbqstad2.xls Ru.   LSA B1 / A33 AS Elsen Ost

   Ing.-Büro GEIGER & HAMBURGIER GmbH Essen gez. Geiger Anlage 818.08.2004



Werktäglicher Spitzenverkehr  

Maßgebliche Belastung:

Mrel: 1152 + 280 + 72 = 1504  Fz/h

B1

794 722
1.002

280

1.152 448 848

704

72 400
984

472

A33 AS Elsen Ost

[PKW-E/h]

Spieltag: werktags, Spitzenverkehr, Abreise 
Gastmannschaft von Norden
Prognose

Zählung 18.03.2004   16.00-17.00 Uhr

   STROMBELASTUNGSPLAN   Stadt P A D E R B O R N

   pbqstad2.xls Ru.   LSA B1 / A33 AS Elsen Ost

   Ing.-Büro GEIGER & HAMBURGIER GmbH Essen gez. Geiger Anlage 918.08.2004



Sonntäglicher Spitzenverkehr  

Maßgebliche Belastung:

Mrel: 584 + 1156 + 87 + 26 = 1561  Fz/h
2

Heinz-Nixdorf-Ring

755

* 473
100 584 71

100 *

409 222 348

26

109

1.520 255 356

1.156

Münsterstr. 87 264 30 Neuhäuser Str.
1.766 *

381

Heinz-Nixdorf-Ring
*   geschätzt

Spieltag: Sonntag,  Anreise [PKW-E/h]
Gastmannschaft von Norden 
Prognose

Zählung 23.05.2004   17.00-18.00 Uhr

   STROMBELASTUNGSPLAN   Stadt P A D E R B O R N

   pbqstad2.xls Ru.   LSA 146 Heinz-Nixdorf-Ring / Münsterstr. - 
Neuhäuser Str.

   Ing.-Büro GEIGER & HAMBURGIER GmbH Essen 18.08.2004   gez. Geiger Anlage 10



Sonntäglicher Spitzenverkehr  

Maßgebliche Belastung:

Mrel: 1304 + 87 + 436 + 26 = 1201  Fz/h
2

Heinz-Nixdorf-Ring

1.475

* 473
100 1.304 71

100

409 222 348

26

109

800 255 356

436

Münsterstr. 87 264 30 Neuhäuser Str.
1.766

381

Heinz-Nixdorf-Ring
*   geschätzt

Spieltag: Sonntag,  Anreise [PKW-E/h]
Gastmannschaft von Süden
Prognose

Zählung 23.05.2004   17.00-18.00 Uhr

   STROMBELASTUNGSPLAN   Stadt P A D E R B O R N

   pbqstad2.xls Ru.   LSA 146 Heinz-Nixdorf-Ring / Münsterstr. - 
Neuhäuser Str.

   Ing.-Büro GEIGER & HAMBURGIER GmbH Essen 18.08.2004   gez. Geiger Anlage 11



Sonntäglicher Spitzenverkehr  

Maßgebliche Belastung:

Mrel: 410 + 390 + 71 + 222 + 109 = 802  Fz/h
2

Heinz-Nixdorf-Ring

383

* 619
100 212 71

100 *

458 222 348

26

109

464 255 716

*
100

Münsterstr. 136 410 390 Neuhäuser Str.
338

936

Heinz-Nixdorf-Ring
*   geschätzt

Spieltag: Sonntag,  Abreise [PKW-E/h]
Gastmannschaft von Norden  oder Süden
Prognose

Zählung 23.05.2004   17.00-18.00 Uhr

   STROMBELASTUNGSPLAN   Stadt P A D E R B O R N

   pbqstad2.xls Ru.   LSA 146 Heinz-Nixdorf-Ring / Münsterstr. - 
Neuhäuser Str.

   Ing.-Büro GEIGER & HAMBURGIER GmbH Essen 18.08.2004   gez. Geiger Anlage 12



Sonntäglicher Spitzenverkehr  

Maßgebliche Belastung:

Mrel: 1769 + 93 + 630 + 53 = 1660  Fz/h
2

Heinz-Nixdorf-Ring

1.819

1.769

401
50

100

723 630 777

47

53

352 221 321

78

Paderborner Str. 93 248 50 Elsener Str.
125

391

Heinz-Nixdorf-Ring
*   geschätzt

Spieltag: Sonntag,  Anreise [PKW-E/h]
Gastmannschaft von Norden oder Süden
Prognose

Zählzeit: 17.00-18.00 Uhr

   STROMBELASTUNGSPLAN   Stadt P A D E R B O R N

   pbqstad2.xls Ru.   LSA 146 Heinz-Nixdorf-Ring / Paderborner Str. - 
Elsener Str.

   Ing.-Büro GEIGER & HAMBURGIER GmbH Essen 18.08.2004   gez. Geiger Anlage 13



Sonntäglicher Spitzenverkehr  

Maßgebliche Belastung:

Mrel: 100 + 241 + 93 + 608 + 47 = 919  Fz/h
2

Heinz-Nixdorf-Ring

391

* 459
100 241 50

100 *

379 186 333

47

111

719 415 515

193

Paderborner Str. 93 248 50 Elsener Str.
481 *

391

Heinz-Nixdorf-Ring
*   geschätzt

Spieltag: Sonntag,  Abreise [PKW-E/h]
Gastmannschaft von Norden oder Süden
Prognose

   STROMBELASTUNGSPLAN   Stadt P A D E R B O R N

   pbqstad2.xls Ru.   LSA 146 Heinz-Nixdorf-Ring / Paderborner Str. - 
Elsener Str.

   Ing.-Büro GEIGER & HAMBURGIER GmbH Essen 18.08.2004   gez. Geiger Anlage 14


